
1

MUT UND ZUSAMMENHALT

Österreichische Post AG
Info.Mail Entgelt bezahlt

Ausgabe 03/2019

www.propuch.at
www.facebook.com/pro.Puch

DAS MAGAZIN DER ÖVP PUCH

Die ÖVP Puch  
wünscht frohe Ostern!



2

Herausgeber: ÖVP Puch - www.propuch.at | Für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Puch | Lektorat: Josef Labacher, Dr. Martin Auer, Martina Huber | Bilder: © ÖVP Puch 

Wir bitten entstandene Rechtschreibfehler zu entschuldigen.. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten.
Hinweis: § 1 Abs. 4 Gleichbehandlungsgesetz: „Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen (...) gilt die gewählte Form für beide Geschlechter.“

DER BÜRGERMEISTER
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Geschätzte Pucherinnen und Pucher!

Es sind bereits schon wieder einige Wochen vergangen, dass die Gemeindevertre-
tungs- und Bürgermeisterwahlen stattgefunden haben und nach der Wahl ist vor der 
Wahl. Die alltägliche Arbeit geht ungebrochen weiter wie vor der Wahl.

Am 10. März wurden die Karten neu gemischt. Ich bin erfreut, dass die Arbeit der 
ÖVP Puch der vergangenen fünf Jahre honoriert wurde. Die ÖVP Puch ist zur Ge-
meindevertretungswahl mit einem weiter verjüngten, engagierten sowie zukunftswei-
senden Team, zusammengesetzt aus sehr erfahrenen und neuen Kandidaten angetreten.

Am 02. April fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt. Es wurde 
der Bürgermeister durch den Herrn Bezirkshauptmann, Hofrat Mag. Helmut Fürst, für 
eine weitere Funktionsperiode angelobt. Wiederum lobte der Bürgermeister die Ge-
meindevertreter und Gemeinderäte – welche aus den Fraktionen gewählt wurden – mit 
der Gelöbnisformel an. 

Es wurde auch die Personalbesetzung der Ausschüsse von den Fraktionen bestimmt. 
Eine genaue Auflistung der Personalbesetzung in den Ausschüssen wird Ihnen in der 
Sommerausgabe präsentiert.

 
 Das Vertrauen, welches dem Team der ÖVP Puch und mir für die nächsten fünf 

Jahre ausgesprochen worden ist, werden wir wie gewohnt sehr ernst nehmen. Ich 
möchte mich daher bei Ihnen, geschätzte Wählerinnen und Wähler, für Ihr Vertrauen 
herzlich bedanken und wir werden selbstverständlich wieder vieles zur Umsetzung 

bringen. Wir werden unsere Stärken, wie auch in der Vergangenheit, nutzen und freuen uns auf die positive Umsetzung unserer bereits 
laufenden Projekte!

 
Ich darf aber auch unseren Mitbewerbern zum Wahlerfolg gratulieren und fordere Sie zur konstruktiven Mitarbeit auf. Sehr zu 

schätzen war in der Vorwahlzeit, dass sich keine Fraktion unfair, weder medial noch verbal verhalten hat. Daher bin ich guter Dinge, 
dass die Zusammenarbeit in der Gemeindestube gut funktionieren wird.

 
Durch meine Wiederwahl mit 2/3 der abgegebenen Stimmen und der Wiederwahl der ÖVP Fraktion mit 13 Mandaten, blicken wir 

sehr positiv in die Zukunft, dass auch die bereits begonnenen Projekte und auch neue Projekte sicher zur Umsetzung kommen werden.

Durch das nicht mehr Antreten der Grünen Liste Puch, wanderten die 2 frei gewordenen Mandate zur SPÖ Fraktion, welche ihre 
Mandatszahl von 5 auf 7 aufstockten. Damit ging der 1. Gemeinderat und somit der Vizebürgermeister zur SPÖ.  Thomas Gimpl wurde 
in der Fraktionswahl in diese Funktion gewählt   .

 
„Jedem Recht getan ist eine Kunst die keiner kann“ heißt es so schön. Mein Team und ich werden weiterhin bemüht sein, jedem 

Bürger seinen Anliegen zu entsprechen, soweit es sich im rechtlich gedeckten Rahmen hält.
 
Ich stehe Ihnen, meine geschätzten Pucherinnen und Pucher, gerne für Ihre Anliegen in gewohnter Weise zur Verfügung!

 
 Ihr/Euer Bürgermeister
 Helmut Klose

Helmut Klose
Bürgermeister
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Thomas Mayrhuber
Parteiobmann

Geschätzte Pucherinnen und Pucher!

Danke für das Vertrauen und Ihre Stimme für das Team der ÖVP Puch bei der Bür-
germeister- und Gemeindevertretungswahl am 10. März 2019. Durch Ihre Unterstüt-
zung konnten wir den Mandatsstand von 13 Mandaten halten und verfügen auch die 
nächsten fünf Jahre über die absolute Mehrheit im Gemeindeparlament um etwas für 
Puch bewegen zu können.

Ich möchte an dieser Stelle unseren Mitbewerbern recht herzlich zu ihrem Wahl-
erfolg gratulieren und ich hoffe auf gute und konstruktive Zusammenarbeit in den 
nächsten fünf Jahren.

Durch den Stimmenzuwachs und der daraus resultierenden 7 Mandate stellt die 
SPÖ für die nächsten fünf Jahre den Vizebürgermeister der Gemeinde Puch. Gratula-
tion an die SPÖ und auf gute Zusammenarbeit.

In der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung von Puch am 2. April 
2019 wurden die Gemeinderäte und Gemeindevertreter angelobt und die Mitglieder 
der Ausschüsse bekanntgegeben. Die ÖVP Puch ist im Gemeinderat mit 5 Mandataren 
und in den einzelnen Ausschüssen ebenfalls mit 5 Mitgliedern vertreten. In den nächs-
ten Wochen finden die konstituierenden Sitzungen der Ausschüsse statt, in denen auch 
die Vorsitzenden der jeweiligen Ausschüsse gewählt werden.

Aktuelle Informationen und News findet Ihr wie immer auf unserer Homepage 
www.propuch.at und auf Facebook www.facebook.com/pro.Puch.

Wir werden Sie/Euch in der Sommerausgabe unserer ProPuch detailliert über unser 
Team für die nächsten fünf Jahre sowie die Zusammensetzung der Ausschüsse infor-
mieren.

Wir haben uns viel vorgenommen und wollen sofort bei den laufenden Projekten 
weiterarbeiten und unsere Ziele für die nächsten fünf Jahre angehen.

In diesem Sinne wünsche ich allen ein schönes Osterfest und alles Gute für das Jahr 
2019.

Ihr/Euer Parteiobmann
Thomas Mayrhuber



KAROLINE EDTSTADLER

Das Jahr hat mit mehreren Morden an Frauen begonnen. 
Welche Antwort hat die Bundesregierung auf die zunehmen-
de Gewalt gegen Frauen? 

Bereits im Februar 2018 hat mich Bundeskanzler Sebastian 
Kurz mit der Leitung der Task Force Strafrecht beauftragt. Für 
mich als ehemalige Richterin ist klar, dass Taten und Strafen im 
richtigen Verhältnis stehen müssen. Es braucht mehr Abschre-
ckung in Richtung der Täter und mehr Schutz und Prävention für 
die Opfer. Wir haben in 2 Kommissionen und 5 Arbeitsgruppen 
mit über 120 Expertinnen und Experten ein Bündel von 57 Maß-
nahmen erarbeitet das nun vom Ministerrat beschlossen wurde. 

Wo liegen die Schwerpunkte?
Im Strafrecht werden wir Mindeststrafen bei schwerwiegen-

den Gewalt- und Sexualdelikten sowie strengere Höchststrafen 
für Wiederholungstäter einführen. Und wir werden dafür sorgen, 
dass ein Vergewaltiger jedenfalls in Haft muss. Wesentlich ist für 
mich auch, dass wir das Betretungsverbot vereinfachen werden 
und der Gefährder künftig einen Abstand von 50 Metern um die 
Aufenthaltsorte der gefährdeten Person einhalten muss. 

Sie treten bei der EU-Wahl am 26. Mai 2019 auf Listen-
platz 2 an. Was bedeutet die Europäische Union für Sie?

Als Österreich der Europäischen Union beigetreten ist, war ich 
14 Jahre alt und gehöre damit einer Generation an, die niemals 
von Krieg betroffen war. Ab dem EU Beitritt war es selbstver-
ständlich, frei innerhalb Europas reisen zu können, überall studie-
ren und auch leben zu dürfen und in vielen Urlaubsländern kein 
Geld mehr wechseln zu müssen. Es liegt nun an uns, stärker zu 
betonen, welche Vorteile die EU gebracht hat. 

Wofür werden Sie sich im Europäischen Parlament ein-
setzen?

Wir stehen vor richtungsweisenden Wahlen, denn es geht da-
rum, wie wir dieses Europa in Zukunft gestalten wollen. Ich bin 
davon überzeugt, dass wir in den großen Zukunftsfragen wie 
Migration, Digitalisierung oder Umweltschutz eine starke EU 
brauchen, die gemeinsame Lösungen findet. In Fragen, die in den 
Mitgliedstaaten oder den Regionen besser gelöst werden können, 
sollte sich die EU aber zurücknehmen. Ich möchte eine starke 
Stimme für die Anliegen der Österreicherinnen und Österreicher 
in der EU sein und werde mich vor allem für eine konsequente 
Migrationspolitik einsetzen. Ich hoffe dabei auf eine breite Un-
terstützung und viele Vorzugsstimmen. 

„Vorteile der EU stärker betonen“
Die Salzburger Staatsekretärin und Kandidatin für die EU-Wahl 

Karoline Edtstadler im Interview

 Spitzname: Karo
 Geburtstag: 28. März 1981
 Heimatort:  Elixhausen 
 Geschwister:  2 Schwestern
 Kinder:  Sohn Leonhard
 Studium:  Rechtswissenschaften
 Früherer Beruf:  Richterin am Landesgericht Salzburg
 Lieblingsort:  Gaisberg
 Musikinstrumente:  Oboe, Klavier
 Sportarten:  Laufen, Rad fahren, Yoga, 5 Tibeter, Skitouren,
 Lieblingstiere:  Hunde TanzenSt
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